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P c i t a u « o Hiuceiger. 
Lrschetm jeden Sonntag. 

£laisd>«lh«i(gspreis< billigst. Der „Pettauef Anzeiger" wird in einer Auflage von 1000 Exemplaren gcdruckl und in Peltau und 
Umgebung sorgfällig verbreitet, ist daher fflr Ankündigungen und €insd)allungcn aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

des „Pettauer Anzeigers" erfolgt kosftvlts. 

J a i t Jan. wa u t W i i Bi Sackeil 
»traft dich feit Dieqdpt Tagen daraus, jurn Ehrist. 
fest heiin zu fahren und nun liegst du da, stockheiser, 
eingepackt wie ein Wickelkind und weid dir vor 
Hal«schmcr»en nicht»» helfen Wenn du schon keinen 
Aru nehmen willst, dann laß dir wenigsten» eine 
Schachtel Iaq» ächte LodenerMinerol.Paftillen.au« 

I 
| l | 

M auchw 

E 
tzWWiachati, 

der nächsten Apotheke oder Drogerie holen. Wenn 
du die nach Vorschrift gebrauchst, dann wirst du sicher 
auch morgen soweit am dem Damm fein, daß du doch 
noch fahren kannst. Die Schachtel Sadener tostet nur 
Kr-1 25; der Bote soll aber acht geben, daß er keine 

»mung erhalt-

! Glänzender Verdienst! 
Mitarbeiter Äsen ». Erfinden v. Neuheiten «. Ideen 

gef Erfinder-Aufgaben grati» u. franko, 

A r . H e i « b a c h ck C o . S S l n . 

und jede vernaostioe und i p u u n c Hausfrau 
verwendet an»tMt der teuren Kuh-, Koch- oder 
Tafelbutter die bewere, gesündere, nahrhafte, 
ausgiebigere und faat um die Hilste billigere 

„Uniklim̂-Margarine 
Oberall tu haben oder -Z rekt bestellen. 

Vereinigt» Margarine- u. Butterfabriken 
Visa, XIV., DletonbeebgasM S«. 

» G e d e n k t bei S p i e l e » , W e t t e » 

» . BermSchtmf ie« be» Deutsch«» 

Echu l»ere i»e» »»d ber © a b w a r f 

ä f r ä f e ä b d l t ä f e ä f e ä f e 

D a n t ! 

Vor einigen Jahren fühlte ich mich immer nicht 
wohl, war zeitweise mit Kopfschmerzen aeplagt, hatte 
Stechen u. Reißen im Körper und roa« mich am meisten 
beunruhig te : Die periodisch auf t re tenden Krampfanfülle 
ich verlor da» Bewußtsein oft über eine halbe Stunde, 
hatte im ganzen Körper ein aratf Reißen r>. Zucken, 

i Herzbeklemmungen, Atemnot, Verbeißen der Zähne ic., u. 
wenn der Anfall vorüber, unaemcine Mattigkeit und 
Schwäche. Auf Empfehlung einer geheilten Frau wandte 
ich mich fchriftl. an Herrn A. Pfifter, Ircftfrc«, 
CftraaKec 2 u. bin Ubeneuat, durch dessen einfache 
Anordnungen meine volle Gesundheit wieder er langt 

&haben Ära» • « ( « • i s t «r«ot» . Kersterdrä«, 
er««, Südtirol. HeibSburgerstraße. 
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Geschäfts-Eröffnung! 
Ich erlaube mir hiedurch die ergebene Anzeige zu machen, dass ich in der 

ein Spezial-Geschäft für feinst raffiniertes, absolut feuer- nnd explosionssicheres 

f,Austria"-Petroleum 
eröffnet habe. 

Qeststte mir daher die Bitte zu stellen, einen Probebezug von mir machen zu 
wollen, der Sie von der qualitativ konkurrenzlosen Ware überzeugen und sicherlich 
veranlassen wird, auch weiterhin ausschliesslich nur flAustri«*PatrolBUHiu zu verwenden. 

Mich Ihren geschätzten Aufträgen empfohlen haltend, zeichne ich mit vorzüg-
licher Hochachtung ergebenxt 

„Austriau-Petroleuni-,Vertrieb 

Hans Mahorko. 



Millionen 
gebrauchen geara 

Husten 
»i fc r fe i t , K a t a r r h , « e r -

I r iMnng, K r a « » s - «inb 
»rußbuftctj 

not. begl. Zeugnisse von 
Ärzten und Privaten ver. 
bürgen den sicherm Erfolg. 

Rnßer f t be l»«ml iche 
«d wshlschmeSende v o a b o n » . 

I Paket 2V und 4V Heller. Dose 6V 
Heller m haben bei: H. V i» l t t » r , 
Apotheker, I « n a » « « h r b a l » , 

> Apotheke zum gold. Hirschen" in 
| Pcltau. K a r l H e r r « « « « in 
i Markt Düster. M r . P l u n g e r , 
! Salv.'Apoth«keinW.'Land»bera.A. 

G»lbacher in Markt Timer, 
Ha«» Ochniderschitsch, Apo> 

thete in Rann. ^ .. r1 

Gasthaus 
in einer Eitadt in l l n t e r f t e i e r m a r t auf gutem Posten, bestehend 
au« nettgebautem Hause, unterkellert, mit Ziegeln gedeckt, stockhoch, 
enth. Gastzimmer. Küche, 2 Wohnungen, Zwei Nebengebäude gemauert, 
« i t Ziegelbedachung. Wohnung, Berkaussmagazine für Holz und 
ftoMeti, Keller « . — Pachtertrag 2.400 K, Verkaufspreis 4 9 . 5 0 0 K. 
Müßige Anzahlung. Eventuell Tausch gegen StadtreaUtät. SUitffilnfte 
an Selbstkäufer durch die Verwaltung des 

G r a z , H a « e r l i » g « a f t e «. ' «00, 

(Mbaus mit 
2901. 

landwirtsd)aft 
bei einer Stadt in U«te r f t e i e rmark mit zirka 1 0 g«ch guten, 
ebenen Grundstücken, Obstgarten und Weinanlagen. Hau? gemauert, 
mit Ziegekbedachung. ebenerdig 3 Zimmer. Küche, Spei« tc. Kuhstall, 
gewölbt, für 10 Stück Vieh, Schweinstallung gemauert m. 3 Abteilungen, 

'chtenne, Heuboden oße Wagenremife, Dreschtenne, Heuboden tc. mit Ziegeln gedeckt. 
üSschank 13—16 Halben Wein, viel Bier und Branntwein. Eigene 

Sandgrube. Verkaufspreis 29 .000 K. Zahlungsbedingungen nach 
Übereinkommen. Auskünfte an Selbstläufe? kostenlos durch die Ber« 
«altung des „ R e a l i t ä t e n ' M a r k t " , G r a z , Ha«er l i«OO»sie 6. 

Silvester u. Neujahrstag 
- -- . f r i s c h e » -

ei Ramor. 
7 » < 

w i r d ausgenommen bei 

Dr* Brauner, Studentenheim. 

Prima Kornkaffee 
5 kg Postpaket zu K 3*70 

franko gegen Nachnahme. Kleine Regie, da keine 
Reisenden und Wasser betrieb, daher billiger. 

Erste Gradlitzer Getreidertfiterei 
O Gradlitz b. Königinhof a. E., Böhmen. Q 

WIR 5REI SIND EINIG. 
UBCRAll UND 

UNBEDINGT 

S I E G T 

OE« fCMTt 

PALM A S 
1111 m 

+ Hilfe + 
bei Blutstockungen etc. 

durch sicherwirkendes, unschädliches Mistel 
unter Garantie des Erfolges. — Frauen 

wenden sich sofort an 
A R T . H O B E H S T E I N 

BERLIIMftftUNSEE ß. 

Möbl. Zimmer 
für 2 Herren oder Damen, ab I. Jänner zu 

vermieten. 
Hl«„ Pirich, Wagplat« Nr, i. 

Kaffee-gusatz verwenden Sie. Frau 

Nachbarin? 

Dun. - ich blieb und bleibe beim 
i ...1 l t ' 4 . U iJ 

erprobten, altbewährten & gern - ge-

wohnten „Aechten :Fran«k: Kaffee» 

gusatz" mit der Kaffeemühle. 

GASTHAUS 
za verpachten. 2 0 Minuten von der Stadt Psttau entfernt. 

Anzufragen bei l g , W f l l l d f l , G ä r t n e r . 



und Käufer 
von Landwirtschaften, Realitäten und Geschäften aller Art 
finden raschen Erfolg ohne Vermittlungsgebühr nur bei 
dem im In- u. Auslande verbreiterten christlichen Fachblatte 

N . W r . G e n e r a l - A n z e i g e r w i ' u . 3 " 
Telephon (Interurb.) 5493. Telephon (Interurb.) 5493. 
Zahlreiche Dank- und Anerkennungsschreiben von Realitäten- und 
Öeschäftsbesitzern, dem hochwürd. Klerus, Bürgermeisterämtern und 
Stadtgemeinden für ersiehe Erfolge, — Auf Wunsch unentgeltlicher 
Besuch eines sachkundigen Beamten. Probenummern unter Bezug-

nähme auf d. Bl. gratis. 

Für 
Hausgebrauch und alle gewerb-

lichen Zwecke 

bestgeeignete 
Maschine 

Reichste Auswahl von der ein-
fachsten Möbelausstattung bis 
zur elegantesten Luxus-Maschine 

Weit über 2 Millionen 
im Gebrauch. 

Besichtigung ohne Kaufzwang gern gestattet. 

V e r t r e t e r 
der größten Nähmaschinenfabrik des Kontinents: 

Gertrude Spruschina, Pettau 
C» Flrbergasse Nr. 3. O 

Kreiwilltge Feuerwehr in Pettau. 
Bon Sonntag den 29. Dezember 1912 bis 

Sonntag den S. Jänner 1912 hat die zweite 
Rotte des ersten Zuges Bereitschaft. — Zugführer: S t e n d t e 
Hans, Rottführer: Retola Konrad. 

Allen seinen geehrten Kunden und 
Gönnern bringt aus diesem Wege ein 
herzliches 

W M ! 
hochachtungsvoll ergebener 

^h. Losinschek 
Bäckermeister. 

W U 9|Arivii 

in Nachdruck oder Lilho-
grHphie. tadellos« Aus 

'jj fuhrung, liefert schnellstens 

Buchdruckere i 

W. Blanke in Pettau. 

: „IM W 
M 

Sonntag, 29. Dezember 1912 
und am N e u j a h r s t a g 

1 ^ * Abendkonzerte 
ausgeführt von der Pettauer Stadtkapelle. 

Anfang '/,8 Uhr. Anfang l/%8 Uhr. ^ 

Am Neujahrstage, Beginn 10 Uhr vorm. > 

Frühkonzert • 
mit Schweinskopfessen. | 

J. Heißenberger • 
Restaurateur Deutsches ^ 

Vereinshaus in P e t t a u . j 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • 

W U - N ö u j a h r s - G r a t u l a t i o u s -

Enthebungskarten für 1S12 
haben nachstehende P . ? . Herren und Tamen gelöst. 
Artenjak ök Schosteritsch 2 K, BaUan 2. Behrbalk Jgnaz 2, Blanke 
Wilhelm 2. BerghauS Kasper 2. Bratkovie Kasimir 2, Celotti Franz 2, 
Dr. Dolezell Arthur 2. Dr Filaferro Karl 2, Dr. v. Fichtenau d. I . 2. 
Dr. Ritter v. Fichtenau d. « . 2, Fürst Konrad 3, Fürthner Marie 2. 
Friedrich Samuel 2. Fleck Josef, Hochwürden 5. Goriupp Josef 2. 
Hutter Simon 2. Jellitsch Franz 1. Kasimir Josef 3. Kröpf Ludwig 2, 
Kurzidim Josef 2, Kraker AloiS 5. Krischan Max 2. jkräber Anna 2. 
Kellenberger Antonie 2. Ltropf Marie 2. Kravaana Josef 2. Kossär 
Karl 2. Lutten berger HanS 2, Leposcha Otmar 2, Molitor HanS 2. 
Mülleret Franz 2, Maister Johann 2. Murko Kajetan 2, Matzuu 
Jakob 2. Mahorie Franz 2. Murschetz Aloisia 2. Orni« Josef 5, 
Osterberger Franz 2, P,rich Paul 2. Dr. August von Plachki 2. 
PSunder, Hochw. 2, Rasteiger Eduard 2. Rechnitzer Adolf 1. Reinhard 
Valentin 3, SeuLar AloiS 2, Singer & Co. 2, Sonnenschein Ludwig 1, 
Sadnik Emilie 2. Sellinschegg Gabriele 2. Dr. Raimund Sadnik 2 
Schwab Wilhelm 2, Schramke Adolf 2, Schulfink Antonie 2. Staru 
Heinrich 2. Steudte Johann d. I . 2. Dr. Bela Stuhec 2. Straschill 
Max 2, Straschill Marie 2. Slawitsch Leopold 2, Stepic Anton 2. 
Stering Anton 2, Slawetitsch Josef 2, StraczowSky Emil. k. k. Steuer-
oberverwalter 2. Tamm Betti 2, Vogel Franz 2, Vouk Emil 2, 

»lf 2. Wesiely Karl 2. Wratschko Matthias 2, Wibmer RudoU 

Aiifichtskarteß • • 

"Deutsches Baus" 
in Pettau 

in feinster Ausführung vorrätig bei 

- W. Blanke in Pettau. -
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Schöne, moderne 
• • • • • • • * • • • • V V W l i i X W 

S8- T . 
Unterzeichneter gibt höflichst bekannt, daß nach Vollendung seine« Hause« nunmehr 

sämtlich mit allem Zubehör, Keller- und Gartenanteil vom 1. Jänner 1013 ab zur Vermietung gelangen. 
Die Wohnungen sind mit modernem Komfort und hygienischen Einrichtungen ausgestattet und steht die 
Besichtigung Interessenten jederzeit frei. 

Nähere Auskünfte beim Eigentümer P i « a « i v A n A a k f e 

I R e t a i r a t e i r I k i t s d f t » V e r e i n » ! » » » I » O e t t » a n d 

1 t u r b a u s < 1 ) e R a v r a « t » a d f k a b a y s b e i ( T i l l s . 

Allen verehrte« lieben 
Kunde« ««d Freunde« 

ei« herzliche» 

Profit Neujahr! 
Familie (Kantor 
S»«ditorei, Petta«. 

Henm«qeder und oerant »ortlich: W- Blaul». 

Freiwillige Feuemehr in Pettau. 

Sollte jemand aus Versehen zu dem am 
5. Jänner 1913 stattfindenden Feuerwehr-
abend'mcht geladen worden sein u. eine Einladung 

wünschen, so möge selbe bei Schriftführer 
Viktor Kodella abgeholt werden. 

Druck: W- PMau» 


